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Inland.

In einem Gouverneur Sheldon un-

terbreiteten Bericht sagt Dr. R. E.
Gisson, der im Zuchthaus von Nebraska
angestellte Arzt, daß von den dort in-

hastirten 412 Sträflingen zwischen I<X)

und IS» dem Morphiumgenuß ergeben

sind und dieses BeiäubungSmittel aus
bi« jetzt noch nicht ausgeklärte Weise
von Freunden und Bekannten zuge-
stellt erhalten. Er besürwortet aus'«
nachdrücklichste, daß da« Zuchthaus eine

Zeit lang unier Ouaraiiiänc gestellt, d.

h., daß e« Niemand gestattet werde,

Sträflinge zu besuchen.
Da« HauScomiic sür Einwanderung

und Naturalisation beschloß, die Bur-
net-Bill günstig einzuberichten. Diese
bestimmt, daß jeder Ausländer, der

ein Bürger der Bereinigten Staaten
werden will, »ach dem I. Juli dieses
Jahres eine Gebühr von kl» anstatt

wie bisher bezahlen muß. Die
Mitglieder de« Eomile« wollen näm-
lich die Entdeckung gemacht haben, daß
der Andrang von Aueländern, die

amerikanische Bürger werden wollen,

so groß ist, daß bei der l>>« jetzl ent-

richteten Gebühr von 55 die verursach,
ten Unkosten nicht gedeckt werden kön
neu, so daß eine Erhöhung der Ge-

Punkt sür geboten erscheint.
Der letzte Bericht de« CensuSam-

le« über die Statistik der Sterblich-
keit ist eine hoch interessante und

werthvolle Publikation und beweist,

daß die Fortschritte der ärztlichen
Wissenschast und die mehr allgemeine

Verfolgung der hygienischen Prinzi-

einigc Jahre verlängert hat. Die
Sterblichkeitsrate ist in allen Theilen
de« Landes gefallen. I» dem Areal

eine genaue Registralur der Sterbe-
siille stattfindet, betrug die Sterblichkeil
Ik.l in jedem Tausend der Bevölkerung
im Jahre I9OK.

San Francisco, der wegen Erpressung

zu fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden war und sich bereit« seit Mona-

t34b,o(Xl Bürgschaft auf freien Fuß ge-
setzt. Da« Obergericht hat entschieden,
daß Schmitz ungesetzlich'prozessirt und

der Erpressung schuldig als er
Geld annahm, da« ihm als Bürger-

meister ohne Drohung gegeben wurde.
Präsident Roosevelt hat den Ches des

CorporationSbureauS, Herrn Herbert
Knox Smith, angewiesen, die Methoden
der Spekulanten an Aktienbörsen zu
untersuchen und ihm so bald wie mög-
lich einen Bericht über da» Resultat
ihrer Untersuchung zu unterbreiten,
damit er, der Präsident, diesen Be-

richt als Grundlage für Gesetzvor-
lagen, die er zwecks Controllirnng des
BörsenspielS durch die BundeSregie-
rung im,Kongreß empfehlen will, be-
nutzen kann.

Unter dem Namen ?FreiheitSliga" ist
in Chicago eine Organisation in» Le-
ben geruscn, die als Parole ?Kamps ge-
gen Prohibition" aus ihr Banner ge-
schrieben und der Anti-Saloonliga für
ihre heuchlerischen und direkt betrügeri-
schen Umtriebe Rache geschworen hat.
In Illinois allein soll die Freiheitsliga
heute bereit» zwei Millionen Mitglie-
der zählen und über blühende Zweig-
vrganisationen in anderen Städten
wie New Jork, Atlanta, Ga., Louis-
ville, St. Loui», Denver, Seattle und
San Francisco verfügen.

Im Abgeordnetenhausc der StaatSge-
setzgedung von Maryland wurde die all.
gemeine Local-Option-Vorlage mit Sk
gegen 43 Stimmen abgewiesen. Die
istaatSgesetzzebling hat sich aber sür
Hochlizen« in Baltimore, Md., ausge-
sprochen und zwar in der Weise, daß

für da» erste. NSo sür da« zweite
und »itx» für da» dritte und jede« wei-

tere Jahr zu bezahlen sind. Dadurch
würde die Zahl der Wirthschaften, be-
sonder» in den Negervierteln, bedeu-
tend reduzirt werden.'

Nach nur sechsstündiger Berathung

brachten die Geschworenen in dem Pro-
zeß gegen den Eontraktvr John H. San-
derson, den friiheren General-Auditeur
William P. Snyder, den friiheren
Staats-Schatzmeister W. L. Mathue«
und den früheren Superintendenten fllr
öffentliche Gebäude und Platze JameS
M. Shumaker von Pennsylvanieu einen
aus schuldig lautenden Wahrspruch ein.

In der Sitzung de« StaatSseuat von
Mississippi wurde die Borlage betreff«
Einführung der Prohibition im Staat
mit 21 gegen IS Stimmen abgelehnt. Die
Temperenzfanatiker hatten zu Gunsten
der Annahme der Vorlage eine sehr leb-
hafte Campagne geführt und mit ziem-

Ein Sittenbild entsetzlicher Art ent-

hlillt eine Nachricht au« Würzburg.
Dort hatte der Schmiedegeselle Höfling
mit zwei Stieftöchtern sträflichen Um-

dem Verhältniß waren im Laufe der
Jahre sechs Kinder entsprossen. Bon
diesen hat dv Unhold, wie die behord-

haven sind die Zahlen sür den Februar
d. I. bereit« zusammengestellt. Die
AuSwandererzisser betrug diesmal »och

I7.<xx» Personen den Weg über Bre>

nicht mehr als 4<XX).

In iveitcrer Verfolgung feines Kam-
pses gegen den Modernisinn« hat der
Papst Über den Abbe Loisy die Excom-

in der schwersten Fön» ver-
hängt. Der Abbe ist nicht nur aller

seiner Würden entkleidet und au« der

deriiiSmuS gerichtete Encyklika de«
Papstes geschrieben.

In der von dem Budgetcomite de«

nicht vor nächstem Herbst geschehen.
Vom zuständigen Gericht in Essen ist

der Angestellte der Firma Krupp, Na-
mens Engel, dessen Verhaftung vor eini-
ger Zeit gemeldet wurde, zu sechs Mo-
naten Gesängniß vernrtheilt worden.

Engel wurde schuldig befunden, Ge-
schäftsgeheimnisse der Krupps an die
Firma Schneider iu der französischen
Stadt Creuzot verrathen zu haben.

In Wien herrscht großer Jubel über
die soeben ersolgte Ankündigung, daß Kai-
ser Franz Joseph zu einem großen lu-
biläumS Festzug von Wiener Bürgern

den. Der Kaiser hat jetzt versprochen,
über den Festzug persönlich Revue ab-
zuhalten.

Der ganze GeschästStheil und ein
großer Theil de» Wohnungsdistrikt» von
Bahia, Brasilien, wurde durch eine»
Riesenbrand, der stundenlang allen
Löschversuchen spottete, in Asche gelegt.

Der durch da» Feuer angerichtete Scha-
den wird aus mindestens eine Million
veranschlagt. Die Stadt Bahia ist
nach Riv de Janeiro die bedeutendste
Handelsstadt Brasilien?.

Laut Meldung au« Bremen demen-
tirt die Genraldirektion de»°,Norddeut-
schen Lloyd" die vielfach verbreitete Be-
hauptung, daß dreißig Dampfer der Ge-

des allgemeinen geschäft-
lichen Rückgang« außer Dienst gestellt
seien. Wie e« in der Mittheilung heißt,
sind nur neun Dampfer zeitweilig au»
dem Verkehr nach Baltimore und Gal-
vcston zurückgezogen, und diese liegen im
HeimalhShafen.

Die deutsche! Regierung giebt nnent.
geltlich ein neue» Genickstarre-Serum
ab.G E» ist vonProsessor Wassermann
hergestellt und hat sich bisher vortrefflich
bewährt.
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Gebrüder Scheuer'S
Kevstone

Cracker- ° Gates«
Bäckerei,

«i. 34». »4b »»d »47 «r»,« «tra^i
gegenüber der Knopf.Fabnk,
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?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Ave»«es,

I» nächst» Näh« de« Laurel Liniiund

Richard Uimmacher,
Eigenthümer.

leitn. Bist« Auchi, lustig«
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Mischter Drucker! ?Wie

schaffe, die Buwe uf- em Feld un die
Mäd im Haus rum. Die alt« Penn-
sylvanisch-Deitsche hen ihre Kinner net
lpsse em liewe Gott d'r Dag abstehle.
Awer alleweil is es net meh so. En

ebbes as wie en Eolledsch. Do werd
vun allem Meezliche ebbes gelernt,
Sache, was for spätere Zeit gar kee
Benefit sen. wann emol die Buwe zu

dann grumle se, un die Mäd sege een-

sach: ich dhu's net. Se sage, se mißte
zu hart schasse in d'r Schul. . Un ver-

un do mißt dann erscht gelocht werre.
Des Ding is ah in d'r Mieting vun
d'r Schulboard ufgebrocht worre.
Ebber is ufgestanne un Hot gemeent,
die Mäd sötte sell derheem lerne bei
d'r Mammy, awer en Annerer Hot ge-

Mammy heitigsdags kennt selwert nix

sell Hot in Abred gestellt, so is dann
en Möschen gemacht worre, daß en

as wie Schneider, Schuhmacher.
Schreiner. Schmied, Pehnter, Maschi-
nist un vergleiche. Wann se dann aus

drei un vier Dhaler d'r Dag. Is
sell Spaß? Hot Eener gesrogt. Ach
nee, deS t» Ernst. Du schickst Dei Buh

Mann nix batt. Mei werd mol

kann- ich bezähl juscht so gut Tax.
wie Du. En Weil war Alles ruhig.
D'r Bräsident vun d'r Board Hot ge-

losse soll. Awer eS kummt wieder us.
verloßt Eich drus.

D'r deilsch HanneS Hot gesaht, er

for bezahle, grad wie's im alte Land
ah wär. D'rHansjitrg

Die Neisc im Hrudündcl.

V F h

«.scnstil »IS I-rtftoi».

Kapellmeister hatte um mehrere Fla-
schen Seil gewettet, daß er die Operette
mit einem Besenstiel

D e Kasf e r n st e h len,

zum Werthe von PI,2SO,IXX>.
Trotz ihrer W s u

zu halten, während der Vordertheil des
Körpers auffallend tief ins Wasser
sinkt.

Als die Heimath des

Korsetts gilt Rom. Das Kor-
selt war schon im klassischen Alterthum
Toilettenstück der römischen Frau.
Freilich wußte man damals noch nichts
von Eisen- und Fischbeingestell, son-
dern der erste Gedanke des Korsetts

Man kann sich nicht erlauben

unä Appetitlosigkeit

Dr. August Hioenlg's

Dsmburger

Drsliliaiuschr Bramtr.

»r»,h,«t, »»»

Widmete das Blatt ?Paiz" folgende

?Auf der Jagd nach öffentlichen

Volkes.' Au» dieser Philosophie, in
welcher sich die Trägheit des Kaboklers
mit Bettlerstolz verbindet, werden die

In den öffentlichen Armtern trifft man
die Beamten vor 11 Uhr eben so selten
an wie nach 2 Uhr; in einigen bleibt
die Anwesenheitsliste die ganze Woche,
ja den ganzen Monat offen, weil der

auch Vicht verallgemeinern möcht.n. fllr
viele Fälle zweifellos zutreffend. An
der Gleichgiltigkeit und Untüchtigkeit

Spiegel vor das Antlitz hält. Hätte
ein deutsch-brasilianisches Blatt die
gleichen gemacht, s»

Eine für Blinde wichtige Erfindung
ist dem Blindenlehrer Picht in Steglitz
bei Berlin gelungen. Sie betrifft^eine
Zeit ermöglicht. Der Blinde benutzt

mit Sehenden, denen diese Zeichen un-

tern besieht. Mohl hat es nicht an

lehrer Kongreß in Hamburg allgemeine
Anerkennung. Dem Blinden leistet sie
große Dienste. Seinen gesammten
Schriftwechsel mit Blinden und Schen-
ken und auch seine sonstigen schrist
lichen Arbeiten in Punkt- und Linien-
schrift vermag »r vollkommen selbst-
ständig ohne fremde Hilf«, besonders
ohne das unangenehme Nachlesen von

feiten Sehender zu erledigen.

Ter Sultan al>» Slutomobilift.
Endlich hat die Errungenschaft der

Neuzeit, das Automobil, auch seinen
feierlichen Einzug am Hofe von Stam
bul gehalten. Lange hatte sich der
Sultan dagegen gesträubt, sich diesen
gefährlichen Maschinen anzuvertrauen.
Der geschickten Ueberredungskunst des

Vertreters einer französischen Auto-
mobilfirma ist es aber gelungen, den
?Beherrscher aller Gläubigen" an seiner
schwache» Seite zu packen. Er ver-
stand es. den Sultan davon zu über-
zeugen, daß das schnelle Gcsährt einen
wirksamen Schutz gegen Attentatsver-
sucht bildet. Auch die Thatsache, daß
sein Freund, der Deutsche Kaiser, sich
fast ausschließlich de» Automobils be-
dient. hat Abdul Hamid bewogen, sich
in dieser Beziehung fortschrittlich zu
zeigen. Nach orientattschem Ber-

marschallaint gleich zwanzig Wagen
bestellt worden, die dem Sultan mit
Gott weiß welcher Summe in Rech
nuna aesekt werden dürften.


